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VdF startet Informationskampagne für korrektes 
Sortieren im Mehrwegsystem  
 
Mit Humor und Teamwettbewerb gegen beschädigte Mehrwegkästen 
 
Bonn, 26. Mai 2026 – Der Verband der deutschen Fruchtsaft-Industrie e. V. (VdF) hat eine 
bundesweite Informationskampagne gestartet, um ein bislang wenig sichtbares, aber 
folgenschweres Problem im Mehrwegkreislauf zu adressieren: die falsche Befüllung von VdF-
Mehrwegkästen mit nicht kompatiblen Flaschen. 

 

Oft werden zu hohe oder zu breite 
Fremdflaschen in die standardisierten 

VdF-Poolkästen einsortiert. Die Folgen 

zeigen sich erst später: Beim Stapeln 
kommt es zu Schäden an den Kästen 

und es entsteht zusätzlicher 

Sortieraufwand.  
 

Unsichtbares Problem sichtbar 
machen 
„Für Verbraucherinnen und Verbraucher 

endet der Pfandprozess am Automaten. 

Was dahinter passiert, bleibt meist 
unsichtbar, hat aber reale wirtschaftliche 

und logistische Konsequenzen“, erklärt 

Klaus Heitlinger, Geschäftsführer des 

Verbands der deutschen Fruchtsaft-
industrie e. V. (VdF). „Mit unserer 

Kampagne wollen wir genau dort 

ansetzen: informieren, sensibilisieren 
und motivieren. Und das ohne 

erhobenen Zeigefinger.“ 

 
Die Kampagne richtet sich gezielt an Mitarbeitende in Supermärkten und Getränkefachmärkten, 

insbesondere an Sortierkräfte hinter den Pfandautomaten. Zentrale Elemente sind leicht verständliche 

Infoplakate und Aufkleber für Sortierstationen sowie ein Video. Darin wird eine Frage beantwortet, die sich 
viele Kundinnen und Kunden sicher häufig stellen: „Was passiert eigentlich genau hinter dem 

Pfandautomaten?“. Beantwortet wird die Frage augenzwinkernd durch einen Jongleur, der zur eigentlichen 

Kernbotschaft überleitet: In die Kästen des VdF-Mehrwegsystems gehören ausschließlich VdF-
Mehrwegflaschen. 
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„VdF Sortier-Champions“: Wettbewerb als Herzstück der Kampagne 
Ein zentrales Element ist der begleitende Team-Contest „VdF Sortier-Champions“, der gezielt auf 

Motivation und Wertschätzung setzt. 

 
Der Wettbewerb ist bewusst einfach gehalten: Marktverantwortliche senden ein Foto korrekt sortierter VdF-

Mehrwegkästen ein und können so einen von drei Geldpreisen im Wert von jeweils 500,00 EUR für ihr Team 

gewinnen. Der organisatorische Aufwand für die Märkte bleibt gering, der Teamgedanke steht klar im 
Vordergrund. „Mit dem Wettbewerb schaffen wir einen konkreten Anlass, sich im Team mit dem Thema 

Sortierung auseinanderzusetzen. Und das ohne großen Aufwand für die Märkte“, so Heitlinger.  

 
Motivation statt Maßregelung 
Die Kampagne verfolgt bewusst einen positiven Ansatz. Viele Sortierfehler entstehen nicht aus 

Nachlässigkeit, sondern durch Zeitdruck oder fehlende Information. Ziel ist es daher, Orientierung zu geben, 

Abläufe zu erleichtern und Engagement sichtbar zu machen. 
 

„Ein funktionierendes Mehrwegsystem lebt vom Mitmachen aller Beteiligten“, betont Heitlinger. „Jede korrekt 

sortierte Flasche trägt dazu bei, Schäden zu vermeiden, Kosten zu senken und den Mehrwegkreislauf 
langfristig stabil zu halten.“ 

 

Weitere Informationen 
Alle Informationen zur Kampagne sowie zum Wettbewerb finden Sie unter: 

www.fruchtsaft.de/wettbewerb-mehrweg 
 

 
Zum Verband der deutschen Fruchtsaft-Industrie 
Der Verband der deutschen Fruchtsaft-Industrie e. V. in Bonn wurde 1951 gegründet. Rund 330 
Fruchtsaft-, Fruchtnektar-, Gemüsesaft- und Gemüsenektarhersteller Deutschlands sind Mitglied.  
Der Verband vertritt die gemeinsamen Interessen der Branche im In- und Ausland.  
 
 
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen und Daten wünschen, wenden Sie sich bitte an: 
 

Klaus Heitlinger 
Geschäftsführer  
Verband der deutschen Fruchtsaft-Industrie e. V. 
Mainzer Straße 253 
D-53179 Bonn 
Telefon: +49 2 28 9 54 60-0 
Mobil: +49 171 7701246 
info@fruchtsaft.de 
www.fruchtsaft.de 

 
 


